Jiří Kadeřábek, geboren 1978 in Zlín / Tschechien, wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet und findet internationale Anerkennung. Seine Kompositionen werden regelmäßig von Orchestern, Ensembles und Theatern in Europa, Amerika und Asien in Auftrag gegeben und aufgeführt. Kadeřábeks Oper No Man lief drei Spielzeiten lang unter der Leitung des Komponisten am Nationaltheater in Prag; die Inszenierung wurde auch am Theater Bremen aufgeführt und auf Film festgehalten. Kadeřábek hat an der Akademie der darstellenden Künste in Prag promoviert. Zu seiner akademischen Laufbahn gehören ein Jahr als Erasmus-Student am Königlichen Konservatorium in Den Haag und ein Jahr als Fulbright-Stipendiat an der Columbia University in New York. Neben seiner Tätigkeit als Komponist ist er als Sänger und Pianist aktiv, insbesondere mit der in Prag ansässigen Band Kino Jana Nerudy,
Auf Vorschlag der Kuratoriumsmitglieder des Villa Concordia-Musikstipendiums Imke List, Ernst von Siemens Musikstiftung, Prof. Rainer Kotzian, Präsident der Hochschule für Musik Nürnberg und Marcus Rudolf Axt, Intendant der Bamberger Symphoniker, wurde Jiří Kadeřábek vom bayerischen Staatsminister Markus Blume mit dem Aufenthaltsstipendium im Künstlerhaus Bamberg ausgezeichnet und wird von dort aus im Zeitraum von Mitte April bis Mitte März 2027 für 11 Monate komponieren.
www.jirikaderabek.com
